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Im Frühjahr 1945 war Deutschland ein Trümmerfeld: Alle großen und viele mittelgroße Städte lagen nach
dem Ende des Zweiten Weltkrieges in Schutt und Asche. War das Flächenbombardement der Engländer und
Amerikaner gegen Deutschland ein Kriegsverbrechen? Diese Frage wirft der Historiker Jörg Friedrich in
diesem eindringlichen Buch auf. Der Autor bezeichnet den Bombenkrieg der Alliierten als "Zivilterror". Vor
allem den englischen Premier Churchill macht Friedrich für den vermeidbaren Tod Hundertausender
Menschen verantwortlich.Entsprechend hat das Buch bei seinem Erscheinen viel Wirbel ausgelöst: In
Großbritannien warfen einige Medien und Historiker dem Autor vor, er wolle die Geschichte verdrehen und
die Kriegführung der Alliierten mit den nationalsozialistischen Verbrechen gleichsetzen. Davon allerdings
kann keine Rede sein. Friedrich zweifelt nicht daran, dass der Kampf gegen das NS-Regime moralisch
gerechtfertigt war. Ebenso verweist er darauf, dass Deutschland zuerst mit der Luftschlacht begann --
Angriffe auf englische Städte wie London und Coventry hatten verheerende Folgen.Die Art und Weise, wie
die Alliierten den Bombenkrieg gegen die deutschen Städte führten, kritisiert der Autor als ebenso
unmenschlich wie überflüssig. Die Bomben waren nämlich nicht nur gegen Rüstungsfabriken und
Verkehrswege gerichtet. Sie sollten ganz bewusst die Zivilbevölkerung treffen. Deswegen setzten die
Alliierten nicht nur Sprengbomben gegen bestimmte Gebäude ein, sondern vor allem Brandbomben. Diese
entfachten am Boden unaufhaltsame Feuerstürme, die Menschen, Häuser und alles Brennbare
verschlangen.Das "moral bombing" sollte den Durchhaltewillen der deutschen Bevölkerung brechen. Das
misslang jedoch, wie Friedrich konstatiert: Anstatt gegen das nationalsozialistische Regime aufzubegehren,
verfielen die Deutschen angesichts des apokalyptischen Bombenhagels in Depression und Apathie. Trotz der
erkennbaren militärischen Sinnlosigkeit, so lautet der Vorwurf des Autors, steigerten Engländer und
Amerikaner ihre Abwürfe aber immer weiter und nahmen wissentlich ein "Massaker" an der
Zivilbevölkerung in Kauf.Ausführlich schildert Friedrich die Angriffe auf einzelne deutsche Städte:
Hamburg und Berlin, Dresden und Pforzheim, Nürnberg, Essen und andere mehr. Er fügt die vielen lokalen
Berichte über die Kriegsereignisse zusammen und liefert somit eine Gesamtdarstellung des Bombenkriegs in
Deutschland. Neben dem militärischen Verlauf dieser Angriffe und der eingesetzten Waffentechnik
interessiert Friedrich vor allem, wie die deutsche Bevölkerung die Bombardements erlebte. Er beschreibt
reportagehaft und mit emotionalisierender Sprache die Allgegenwart der Todesangst, die ständige Flucht vor
den Bomben in Keller und Bunker, den Verlust von Angehörigen.Friedrichs Buch rührt bewusst an ein Tabu.
Denn angesichts der barbarischen NS-Verbrechen wollte vor allem in Deutschland lange Zeit niemand die
Art der alliierten Kriegsführung in Frage stellen. Friedrich tut genau das -- nicht als rechtsradikaler
Geschichtsrevisionist, sondern als Wissenschaftler. Die Debatte um dieses Buch ist ebenso schmerzhaft wie
notwendig. --Christoph Peerenboom Kurzbeschreibung
Fünf Jahre lang lagen Deutschlands Städte im Zweiten Weltkrieg unter Dauerbombardement. Mehr als 600
000 Zivilopfer waren zu beklagen, die historisch gewachsene Städtelandschaft versank unwiederbringlich.
Der Historiker Jörg Friedrich legt die erste umfassende Darstellung dieser Katastrophe vor, die trotz ihrer
beispiellosen Dimension im nationalen Gedächtnis der Deutschen kaum Niederschlag gefunden hat. Der
Verlag über das Buch
Als Deutschlands Städte brannten
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